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PROTOKOLL 

1. Treffen Steuerungsgruppe „Fairtrade-Town“ am 22. Januar 2018 

19:00 – 20:45 Uhr, Rathaus der Stadt Maintal 

Protokollantin: Birgit Müller-Schrodt 

 
 Begrüßung durch Frau Bürgermeisterin Monika Böttcher 
 Vorstellungsrunde der Teilnehmer*innen 

 
1. Einstieg  
 Kurzfilm zum Thema Fairtrade-Town 

https://www.youtube.com/watch?v=vpc6cluBfJU 
 Die 5 Kriterien auf dem Weg zur Fairtrade-Town 

o Ein kurzer Überblick 
 

2. Aufgaben der Steuerungsgruppe 
Aufgaben der Sprecherin/ des Sprechers 
Beschreibung und Besprechung der Aufgaben 
 

3. Anbindung zwecks Finanzierung 
Frau Müller-Schrodt stellt die Idee vor, die Steuerungsgruppe als eine neue 
Stadtleitbildgruppe zwecks Finanzierung der Öffentlichkeitarbeit und von Aktionen zu 
melden. Der Gruppe stünden dann jährlich 750,- Euro zur Verfügung. Bei größeren 
Projekten besteht die Möglichkeit, mehr Geld zu beantragen (jeweils spätestens bis 
zum 01.03. und 01.09. des Jahres). Die Stadtleitbildgruppen entscheiden dann 
darüber. 
Dieser Vorschlag wird von der Steuerungsgruppe befürwortet. 

 
4. Wahl des Sprechers/ der Sprecherin der Gruppe  

Aufgaben:  
 regelmäßige Berichterstattung im Hauptausschuss 
 Pate für die Freiwilligenagentur (Aufgaben des Paten noch dem Protokoll 

anhängen?) 
 

Von der Steuerungsgruppe wurde Frau Nathalie Eschrich, Gemeindereferentin der 
kath. Kirchengemeinde St. Edith Stein, einstimmig als Sprecherin vorgeschlagen. Sie 
hat bereits Erfahrungen bei der Beantragung eines Fairtrade-Siegels für eine 
Einrichtung. Da gemäß Stadtverordnetenbeschluss zur Fairtrade-Town der 
Hauptausschuss über die Wahl des Sprechers / der Sprecherin entscheidet, wird der 
Vorschlag der Steuerungsgruppe mit Magistratsvorlage dort eingereicht. [In seiner 
Sitzung am 31.01.2018 hat der Hauptausschuss dem Vorschlag mehrheitlich 
zugestimmt.] 

 
5. Aufgabenverteilung 

 Die Gruppe beschließt, dass es sinnvoll ist einen Flyer zu erstellen, um die 
Betriebe in Maintal anzusprechen. Herr Maier übernimmt diese Aufgabe. 

 Herr Rau erklärt sich bereit, eine Auflistung der Aktivitäten und Angebote der 
Maintaler Kirchengemeinden zu machen. 

 Herr Klein bietet an, dass Aktionen mit Fairtrade-Produkten bei Globus 
stattfinden können. 

https://www.youtube.com/watch?v=vpc6cluBfJU
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 Frau Landscheidt übernimmt es, Gastronomiebetriebe anzusprechen. 
 Die Stadtverwaltung wird Kontakt mit den Schulen und Vereinen aufnehmen. 
 Die städtischen Kindertagesstätten sind durch die Verfügung der 

Bürgermeisterin Fairtrade-Produkte zu verwenden bereits eingebunden. Die 
freien Träger sollen diesbezüglich ebenfalls durch die Verwaltung 
angesprochen werden. 

 
Herr Maier berichtet von Vernetzungstreffen auf regionaler und Kreisebene. Die 
Gruppe hat Interesse an dem Newsletter und Treffen von Rhein-Main-Fair. Infos dazu 
unter: https://rheinmainfair.de/  

 
Die Registrierung der Stadt Maintal kann erst nach Bestätigung des 
Hauptausschusses getätigt werden. Frau Böttcher versucht dies kurzfristig als Antrag 
einzubringen. [Ist erfolgt; siehe Pkt. 4] 

 
Der Steuerungsgruppe werden alle (Informations-)Materialien zur Verfügung gestellt. 
Online-Infos unter: https://www.fairtrade-deutschland.de/was-ist-fairtrade.html  

 
6. Das nächste Treffen der Steuerungsgruppe wird für 17.04.2018 um 19:00 Uhr im 

Rathaus der Stadt Maintal vereinbart. 
 

Zum Abschluss entsteht ein gemeinsames Foto für eine Pressemitteilung zur 
Gründung der Steuerungsgruppe bzw. für die weitere Öffentlichkeitsarbeit. 

 
 
Anlage: Liste der Teilnehmer*innen 
 
 

Maintal, 05.02.2018 / gez. Birgit Müller-Schrodt 

https://rheinmainfair.de/
https://www.fairtrade-deutschland.de/was-ist-fairtrade.html

